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Neues von der 

CDU – HAT DEN WALD IM BLICK
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Für den CDU -Stadtverband hatt   e Vor sitzen der 
Franz-Josef Her ter zu einem Waldspaziergang in die 
Gemarkung mit dem Ziel eingeladen, ge meinsam mit 
Fachleuten vor Ort die Auswirkungen des Klimawan-
dels auf die Waldwirtschaft  und den Obstbau zu dis-
kuti eren. Als Sachverständige nahmen der ehemali-
gen Leiter des Forstamtes Rheinhessen, Ortsbürger-
meister von Waldalgesheim Dr. Gerhard Hanke und 
Torsten Hemmes von der Baumschule Weil teil. 
Stadtbürgermeister Michael König und Altbürger-
meister Dieter Faust bekundeten ebenfalls ihr Inter-
esse an Wald und Natur rund um die Stadt. 

„Auf der Gemarkungsfl äche von 1399 ha gibt es 
nur 66 ha Wald, der im Besitz der Stadt und vieler 
Privateigentümer ist. Dabei handelt es sich fast 
ausschließlich um Laubwald“, führte Dr. Hanke aus. 
Der Wald in Rheinhessen hat wie der gesamte 
Wald in Deutschland unter den hohen Temperatu-
ren und den geringen Niederschlägen der letzten 

beiden Jahre sehr gelitt en. Vor allem die Fichten-
bestände sind in Rheinland-Pfalz durch Wasser-
mangel und Borkenkäfer schwer geschädigt. Die 
Teilnehmer waren sich einig, dass der Klimawan-
del, der von allen namhaft en Wissenschaft lern be-
stäti gt wird, große Herausforderungen darstellt. 

Die wärmeliebenden Eichen sind gesund
Dies gilt auch für den Obst- und Weinbau. Erntezeit-
räume haben sich um bis zu 20 Tage verschoben. 
„Die Eichen aus denen der Gau-Algesheimer Wald 
überwiegend besteht, sind off ensichtlich noch ge-
sund. Als wärmeliebende Baumart gehören sie ge-
nauso nach Rheinhessen wie etwa Speierling, Mehl-
beere, Elsbeere, Vogelkirsche und Feldahorn, die 
sich auch in der Gau-Algesheimer Gemarkung fi n-
den,“ sieht Dr. Hanke eine waldbauliche Zukunft s-
perspekti ve. Deshalb hält er nichts davon ohne gesi-
cherte wissenschaft liche Grundlagen neue Baum-
arten in die heimischen Wälder einzubringen.

Die besten Seiten der in

Gau-Algesheim



Stadtrat Dr. Christi an Fischer ist Mitglied der CDU Impulsgruppe „Umwelt, 
Klimaschutz, Energie und Nachhalti gkeit“. Aus der Sicht von Dr. Fischer wer-
den Land- und Forstwirtschaft   durch die Trockenheit der letzten Jahre mit 
neuen Herausforderungen konfronti ert und haben bereits heute spürbare 
Ertrags- und Qualitätseinbußen zu verzeichnen. Aktuelle Forschungsergeb-
nisse zeigen, dass wir uns künft ig als regionale Folge des Klimawandels häu-
fi ger auf Trockenperioden, Starkniederschläge und andere Extremwett erla-
gen einstellen müssen. 

Daher schlägt er vor, im Stadtgebiet be-
stehende Grünflächen dauerhaft   zu er-
halten, mehr Bäume zu pflanzen und den 
Stadtwald mit möglichst trocken- und 
hitzetoleranten Bäumen aufzuforsten. So 
ließe sich ein Beitrag zur Verbesserung 
unseres städti schen Kleinklimas und zum 
Erhalt kühler Rückzugsorte leisten. Jeder 
Einzelne sei zudem dazu aufgerufen, sich 
möglichst umwelt- und klimafreundlich 
zu verhalten und sein Nachhalti gkeitsbe-
wusstsein zu schärfen.

Klimawandel in unserer Regio

Ursula Groden-Kranich MdB zum Klimaschutz

Unser Weg zur „Grünen Null“
„Umweltschutz ist mehr als nur 
CO2-Redukti on, Klimapoliti k ist eine 
Querschnitt saufgabe, die alle Ar-
beitsbgebiete in Politi k und Gesell-
schaft  betriff t und der sich alle auf 
dem Weg zur „Grünen Null“ stellen 
müssen.

Daher hat Ursula Groden-Kranich 
gemeinsam mit 15 Bundestagsab-
geordneten ein Konzept zur CO2-Re-
duzierung vorgelegt, mit dem wir in 
Deutschland unsere Klimaziele bis 
2050 erreichen. Grundgedanke ist es, 
eine CO2-Bepreisung für alle Verbrau-
cher kostenneutral zu gestalten, keine 
neuen Steuerbelastungen einzuführen 
und das „Dickicht“ der bisheringen 
Energiebesteuerung zu vereinfachen.

Termine:
Herzliche Einladung zum 
CDU-Neujahrsempfang

 Am Sonntag, den 6. Januar 2020 um 
11:15 Uhr, im Säulensaal von Schloß 
Ardeck.

Die CDU begrüßt das Neue Jahr in 
Gau-Algesheim zusammen mit ihren 
Mitgliedern und lädt dazu herzlich alle 
interessierten Gau-Algesheimer/-in-
nen bei einem Sekt und einem Imbiß 
zu einer Gesprächsrunde ein.

Wir wollen miteinander Ziele bespre-
chen für einen wirksamen Natur- und 
Umweltschutz in Gau-Algesheim.

Die Gesprächsrunde wird begleitet 
von unserem Stadtbürgermeister Mi-
chael König und der CDU-Impulsgrup-
pe „Umwelt, Klimaschutz, Energie und 
Nachhalti gkeit in Gau-Algesheim.“

Dabei ist uns ganz wichti g, dass jeder 
von uns seine Ideen einbringen kann. 
Die CDU-Gau-Algesheim ist bereit, 
im kommenden Jahr in unserer Stadt 
dafür konkrete Schritt e zu unter-
nehmen. Der CDU-Vorstand fragt, 
welche Standorte sich besonders für 
Baumspenden eignen.

Inside: 

www.cdu-gau-algesheim.de

CDU und Klimaschutz

Als Abgeordnete des ländlich geprägten Wahlkreises Mainz-Bingen weiß ich: 
„Klimaschutz darf nie zu Lasten einzelner Bevölkerungsgruppen gehen und 
muss immer auch ökonomisch machbar und sozial verträglich sein. Pendler 
und Landwirte dürfen nicht die Verlierer einer noch so sinnvollen Umwelt-
politi k sein. Die Union steht für einen Staat, der auf freie und mündige Bür-
ger setzt und gleichzeiti g als verlässlicher Partner auf internati onaler Ebene 
hilft , die Klimaziele von Paris zu verwirklichen.“
„Nicht zuletzt ist Klimaschutz für mich ein christliches Gebot, nämlich die 
Schöpfung zu respekti eren und für die nachfolgenden Generati onen zu be-
wahren.“



Eva Herter hat für die CDU-Liste beim Verbandsgemein-
derat kandidiert und ist neue Traubenkönigin von Gau-Al-
gesheim. Im Interview lobte sie die Stadt und ihre Weine.
„Viele Weine aus der Region Rheinhessen und aus Gau-
Algesheim zeigen eine ausgezeichnete Qualität, sie müs-
sen sich auch auf internati onaler Ebene keinesfalls ver-
stecken.“  

„Wein ist ein Genussthema für alle. Wichti g ist es mir als 
Traubenkönigin, Alt und Jung anzusprechen. Denn unse-
re schöne Stadt ist vorbildlich bei der Integrati on der Ge-
nerati onen. Das macht Gau-Algesheim lebens- und lie-
benswert. Hier gibt es ein tolles Miteinander. Wir feiern 
und genießen gemeinsam.“

„Vielfalt des Weins bedeutet in Gau-Algesheim: Für jeden 
ist etwas dabei. Weine aus Gau-Algesheim sind Weine 
mit Niveau.“

Vielfalt der Weine mit Niveau

Ökosystem intakt halten

Die Seite  3 der 

Insider wissen, was los ist: 

Thomas Rohleder ist für die CDU neu im Stadtrat. Er enga-
giert sich als studierter Biologe für die Natur vor Ort und 
sieht auf seinen Mountainbike Touren, wo in unserer Ge-
markung erhöhter Handlungsbedarf besteht. 

Das Thema „Wald im Wandel“ ist aus seiner Sicht gerade 
auch wegen der aktuellen Umwelt und Klimaproblemati k 
wichti g. Als waschechter Gau-Algesheimer Eue in einer 
landwirtschaft lichen Familie groß geworden, liegt ihm der 
gute Zustand unserer heimischen Natur besonders am 
Herzen. 

Auf seinen ausgedehnten Mountainbike Touren rund um 
Gau-Algesheim sieht er viel von unserer schönen rhein-
hessischen Landschaft  und es ist ihm ein besonderes An-
liegen, dass unser Ökosystem so lange wie möglich intakt 
und im natürlichen Gleichgewicht bleibt. Dafür will er sich 
im direkten Kontakt mit Stadtbürgermeister Michael Kö-
nig und den CDU-Kolleginnen und Kollegen im Stadtrat 
einsetzen.

Sein Schwerpunkt in den Ausschüssen ist Wirtschaft sför-
derung, Mobilität und Digitalisierung. Als Fortbewegungs-
mitt el steht das Fahrrad für ihn besonders in Wald und 
Feld an erster Stelle.



www.cdu-gau-algesheim.de

Haupt- und Finanzausschuss
Diethard Grundl
Heiner Hassemer
Julian Molitor

Ausschuss für Bauen und Wohnen
Heiner Hassemer
Tilo Hochthurn
Wolfgang Lehn

Ausschuss für Wirtschaft sförde-
rung, Mobilität und Digitalisierung
Susanne Gerharz
Thomas Rohleder
Bernhard Mayer

Ausschuss für Tourismus, Vereine 
und Kultur
Tilo Hochthurn
Jürgen Hatt emer
Dr. Herrad Krenkel

Ausschuss für Jugend, Familie, 
Senioren und Soziales
Cornelia Neumer
Claudia Lambrich
Gerhard Stark

Ausschuss für Landwirtschaft , 
Weinbau und Kulturlandschaft 
Thomas Hemmes
Dr. Christi an Fischer
Christel Gerharz

Ausschuss für Umwelt, Klima-
schutz, Energie und Nachhalti gkeit
Herter Franz-Josef
Dr. Herrad Krenkel
Dr. Christi an Fischer

Rechnungsprüfungsausschuss
Julian Molitor
Marti n Fels
Jürgen Hatt emer

Umlegungsausschuss
Franz-Josef Herter
Cornelia Neumer

Zweckverband Regionalbad
Diethard Grundl
Ulrike Theis

Ausschussmitglieder der 
CDU für die Stadt Gau-Algesheim

Julian Molitor, Heiner Hassemer und Diethard Grundl (Haupt- und Finanzausschuss)

GAU-ALGESHEIM
Impulse für die Stadtentwicklung 
in Gau-Algesheim

Mit 47 % erreichte die CDU Gau- 
Algesheim bei der Kommunalwahl 
2019 ein gutes Ergebnis. Wir 
Gau-Algesheimer haben Michael 
König mit einem klaren Votum von 
63 % die Stadtf ührung als neuer 
Stadtbürgermeister anvertraut. 
Unsere CDU Beigeordnete Ulrike 
Theis  hatt e bei der Stadtratswahl 
ebenfalls ein super Wahlergebnis. 
Wir danken den Wählerinnen und 
Wählern für den Vertrauensvor-
schuss zum Start in die neue Stadt-
ratsperiode. 

Stadtbürgermeister Michael König 
hat alle Ratsfrakti onen eingeladen 
die Stadtpoliti k gemeinsam zu 
gestalten: „CDU, SPD, Grüne und 
FDP werden schon bei den Vorbe-
ratungen einbezogen und arbeiten 
im neuen Stadtrat vertrauensvoll 
zusammen.“

Was gibt es Neues?

Auf Vorschlag der CDU gibt es ab 
sofort einen Ausschuss „Umwelt, 
Klimaschutz, Energie und Nach-
halti gkeit“, einen Ausschuss für 
„Wirtschaft sförderung, Mobilität 
und Digitalisierung“ sowie einen 
Ausschuss für Tourismus, Vereine 
und Kultur.. 

Aufgeschlossen für alle neuen 
Herausforderungen wollen wir 
zukunft sgerichtet Gau-Algesheim 
voranbringen. 

Für jeden Gau-Algesheimer Bürger 
besteht Gelegenheit in der Zu-
kunft swerkstatt  Anregungen und 
Ideen einzubringen. Dazu laden wir 
regelmäßig Sonntags  um 11:15 Uhr 
in die Rathausscheune ein. 

Wir freuen uns, wenn sie mitma-
chen!
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